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Kreisliga Herren Mitte

SV Dalum : SV Olympia Laxten III 
Freitag, 22.03.2024, 19:15 Uhr

Tallen fixiert zwei Punkte für den SV Dalum

Als Alois Tallen sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga Herren
Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Olympia Laxten III besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Olympia Laxten III, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Alois Tallen, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In vier Sätzen gewannen Tallen / Tallen gegen Storm /
Büscherhoff und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen Tallen / Wilken ihr Match gegen Stefanik / Walterbach noch im Entscheidungssatz. Nicht
einen Satzgewinn überließen Tallen / Tallen ihren Gegner Belt / Scheipers beim in Sätzen deutlichen
3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging danach Alois Tallen gegen Martin
Walterbach durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Niklas Tallen bei seinem 3:1 gegen Frank Stefanik doch überlegen. Beim Stand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Patrick Tallen hatte gegen Alwin
Büscherhoff beim 11:5, 11:6, 11:6 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Dieter Tallen überzeugte im Match gegen Alfred Storm, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Lange dagegenhalten
konnte wenig später Matthias Wilken beim 2:3 gegen Tobias Scheipers. Das Spiel, in das er auf
Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Wilken
dennoch im 5. Satz. Genügend spielerische Mittel hatte Michael Tallen dagegen letztlich parat, um
Peter Belt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Alois Tallen seinen Gegner Frank Stefanik beim
eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Tallen nun bei 10:10. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Dalum nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den ASV Altenlingen II am 06.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des SV Olympia Laxten III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.03.2024
gegen den SV Holthausen-Biene erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Dalum

Doppel: Tallen / Tallen 1:0, Tallen / Wilken 1:0, Tallen / Tallen 1:0 
Einzel: A. Tallen 2:0, N. Tallen 1:0, P. Tallen 1:0, D. Tallen 1:0, M. Wilken 0:1, M. Tallen 1:0 

 SV Olympia Laxten III
Doppel: Stefanik / Walterbach 0:1, Storm / Büscherhoff 0:1, Belt / Scheipers 0:1 
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Einzel: F. Stefanik 0:2, M. Walterbach 0:1, A. Storm 0:1, A. Büscherhoff 0:1, P. Belt 0:1, T. Scheipers
1:0


